
Mit der Einweihung der neuen
Spielwelt auf dem Pausenplatz
ging der langgehegte Wunsch der
Truttiker Schulkinder in Erfül-
lung. Alte Turngeräte wurden ent-
fernt und eine Spiel- und Kletter-
burg sowie Tischtennis montiert.

«En neue Spielplatz, en neue Spiel-
platz…» mit einem fröhlichen, extra
für diesen grossen Tag getexteten
Lied, gaben die Truttiker Mittelstufen-
schüler ihrer Freude über das lässige
Geschenk, das am Montagmorgen
noch mit Vlies verhüllt war, Ausdruck.
Die zwei Sechstklässlerinnen, Jannine
und Gina, schrieben sogar eine Rede
für den Einweihungstag, denn von sol-
chen Spielgeräten träumten sie schon
in der ersten Klasse – jetzt ging ihr
Wunsch in Erfüllung.

Grossväter halfen aufstellen
Erfreut über die neuen Spielgeräte

zeigte sich auch der Liegenschaften-
verwalter der Schulpflege, Toni Fust.
Er dankte den Stimmbürgern für die
Zustimmung, Peter Grob, GTSM
Magglingen, für die Planung und
Gestaltung des Spielplatzes, der Firma
Bachmann und Mettler für die Reali-
sation sowie allen Grossvätern, Eltern,
Lehrern, Schulpflegern und dem
Abwart für die geleistete Fronarbeit in
den Herbstferien. «Tragt Sorge zu den
neuen Spielgeräten und habt Freude
daran», wandte sich Fust abschlies-
send an die Schulkinder.

Highlight Kletterwand
Gemäss der neusten Philosophie

sind auf dem Pausenplatz nicht mehr
Turngeräte, sondern Spiel- und Klet-
tergeräte sowie ein Tischtennistisch
gefragt. Die geniale Spielwelt der
GTSM Magglingen auf dem Truttiker
Schulhausplatz ist genau das, was
sich Kinder für ihre Pausenaktivitäten
wünschen. Das zeigte sich, als das
grosse Geschenk enthüllt wurde. Alle
stürmten irgendwie auf die Spielburg
– Highlight war natürlich die gelbe
Kletterwand.

Die Firma GTSM Magglingen
befasst sich mit der Planung und Rea-
lisierung von Kinderspielplätzen für
den öffentlichen Bereich. Das Leis-
tungsangebot umfasst Bedürfnisab-

klärung, Konzeption, Planung, CAD-
Visualisierung und Umsetzung auch
oft in Zusammenarbeit mit lokal täti-

gen Bauunternehmungen, Gartenbau-
firmen und Landschaftsarchitekten.
Die angebotenen Produkte und Kon-

zepte entsprechen den neuesten Nor-
men bezüglich Bauweise, Sicherheit,
Lebensdauer und Ökologie. (bf)
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Das neue Kosmetikstudio Xan-
dra Beauty, das seit Juni zwei
Tage in der Woche geöffnet hat,
wird ab dem neuen Jahr die gan-
ze Woche über geöffnet haben.
Alexandra Grogg freut sich über
den positiven Geschäftsverlauf.

Das Stammertal hat wieder ein Kos-
metikstudio. Die Inhaberin, Alexandra
Grogg, hatte ihr neu eingerichtetes Stu-
dio, das gleich neben der Elektro AG
Stammertal liegt, Mitte Juni mit einem
Apéro vorgestellt. Zurzeit bietet sie ihre
Dienstleistungen aus beruflichen Grün-
den dienstags und samstags an.

Modern, hell und das Neuste
Dann, dienstags und samstags, sind

jeweils die Torflügel der ehemaligen
Scheune weit geöffnet. Dahinter ist
das Kosmetikstudio eingerichtet.
Geräumig, überraschend hell und
modern präsentiert sich die Einrich-
tung. Der Empfang setzt mit seinem
Rot einen starken Akzent. Links vom
Eingang steht der Tisch für die Mani-
cure. Alexandra Grogg hat sich vor

Jahren schon auf die Nagelverstär-
kung, wie auch das Nageldesign spe-
zialisiert. In den hellen Boxen unter
der Decke, die in die grosse Scheune
eingesetzt worden sind, stehen die
grossen Spezialstühle für Kosmetik-
behandlung und Massagen bereit. 

Die Behandlungen decken den
gesamten Körper von Frau und Mann
ab. Von Gesichtsbehandlung, über
Body-Wrapping speziell für die Frau,
Pedicure und Haarentfernung für

Frau und Mann, bis zu den verschie-
densten Massagen. Die persönlich
und lesefreundlich gestaltete Website
informiert genaustens über alle
Dienstleistungen und Produkte, die
angeboten werden.

Wohltat für die Seele
Ganz wichtig ist es für Alexandra

Grogg, dass ihre Kunden sich bei ihr
entspannen und die Seele baumeln las-
sen können. Hierzu verhelfen auch
gewisse Behandlungen und Massagen. 

Als Ergänzung macht Alexandra
Grogg noch die Weiterbildungen zum
Gesundheitsmasseur, wie auch Shiat-
su und Fussreflexzonenmassage. Ihre
Kundinnen und Kunden sollen einfach
mal abschalten können. 

Der Start ins neue Geschäft im Juni
verlief für Grogg gut. Auch nach dem
bekannten Sommerloch ist ihre elek-
tronische Agenda weiterhin gut gefüllt,
und deshalb wird sie ab nächstem Jahr
ihr Kosmetikgeschäft von Montag bis
Samstag geöffnet haben. (sf)

Terminvereinbarung tagsüber unter Tele-
fon 079 214 88 46. Weitere Infos unter
Website: www.xandra-beauty.ch.

Oberstammheim: Neues Studio für Beauty und Entspannung

Von Kopf bis Fuss schön werden

Das Stammertal hat wieder ein Kos-
metikstudio: «Xandra Beauty». Inha-
berin Alexandra Grogg verwöhnt ihre
Kunden von Kopf bis Fuss. (Bild: sf)

Flaach: Morgen Donnerstag, den
23. Oktober, kann Heinrich Meier,
wohnhaft an der Tuechstrasse 6 in
Flaach, seinen 80. Geburtstag feiern.
Der Flaachtalverein Zürich und am
Irchel gratuliert seinem Ehrenmitglied
ganz herzlich und wünscht ihm ein
schönes Fest und weiterhin gute
Gesundheit, viel Kraft, Zuversicht und
Freude. (eg)

Gratulation zum 80.

Der neue Tischtennistisch ist auch heute noch ein beliebtes Spielgerät auf dem Pausenplatz. (Bilder: bf)

Die Primarschüler posieren auf der Spiel- und Kletterburg mit der speziellen Kletterwand.

Basadingen: In Basadingen hat es
gestern kurz vor Mittag in einer Firma
für Tiernährmittel gebrannt. Verletzt
wurde niemand. Der Mottbrand ent-
stand in einer Produktionsmaschine für
Tierfutter. Die Angestellten der Firma
versuchten, den Brand mit Feuerlö-
schern zu löschen, was aber nicht
gelang. Die ausgerückte Diessenhofer
Feuerwehr brachte die Situation darauf
schnell unter Kontrolle. Wie hoch der
Sachschaden ist, kann die Thurgauer
Polizei im Moment noch nicht sagen.
Der Brandermittlungsdienst klärt nun
ab, was zum Brand geführt hat. (pd)

Brand in Maschine

Truttikon: Einweihung der neuen Schulanlage

Genau das wollten die Schulkinder

Alten: Ein paar Dutzend Besucher folgten am Samstag der Einladung des
Ladenvereins Alten zu einem Mittagessen beim Volg-Laden. Das Angebot
an verschiedenen Grilladen wurde rege genutzt und auch vom gut dotier-
ten Kuchenbuffet wurde gekostet, so dass ein ansehnlicher Betrag in die
Vereinskasse floss. (Bild: zvg / Text: eg)

Grillieren für Ladenverein

Unterstammheim: Die kantonale
Geschworene der Gemeinde Unter-
stammheim, Barbara Drotschmann,
muss ihr Mandat in Folge Wegzugs
aus der Gemeinde in den Kanton
Thurgau per 1. Januar 2009 niederle-
gen. Die Gemeindeversammlung
nimmt die Ersatzwahl am 2. Januar
vor. Es werden Kandidaten gesucht.

Der Gemeinderat hat den ersten
Wahlgang für die Friedensrichterwahl
für die Amtsdauer 2009–2015 auf den
8. Februar 2009 festgesetzt. Der jetzi-
ge Amtsinhaber, Andreas Wirth, stellt
sich nicht mehr zur Verfügung.

Susanne Ita-Graf hat um den vorzei-
tigen Rücktritt aus der Rechnungsprü-
fungskommission von Unterstamm-
heim gebeten. Sobald der Bezirksrat
dem Wunsch entspricht, erfolgt die
Anordnung der Ersatzwahl.

Der Unterstammheimer Gemeinde-
präsident Martin Schwager wurde in
den Vorstand der Zürcher Planungs-
gruppe Weinland gewählt, sein Sitz als
Delegierter muss jedoch wieder
besetzt werden. Der Gemeinderat
schlägt der Gemeindeversammlung
dafür Gemeinderat Ernst Frei (Ressort
Tiefbau und Werke) vor. (pd)

Es stehen diverse
Wahlen an




